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-j?- i Vor sieben Jahren habe ich die WohnunglYlllQci
5jan ruhige Leute" vermietet. Die Voraus-

(Eijn Segen Gottes) setzung ist nicht erfüllt worden!

In einem Wiederholungskurs
spaziert ein Soldat in der Mittagspause
vor dem Kantonnement auf und ab,

Feinsdunedter 1jlvïfk im vorzüglichen
essen in Uütf Speiserestaurant

lunffihaus zur laffffran
bekannt für erstklassige Spezialitätenküche.
Gesellschaftssäle. Touristenproviant.Karl Seller, Traiteur, Rathausquai 24; 5 Minuten
ab Bahnhof mit Tram 3 u. 4, direkt bei der Haltestelle

Rathaus. Autoparkplatz schräg vis-à-vis.

in jeder Hand einen dünnen, langen
Strohhalm haltend. Ein Offizier, der
gerade vorbei kommt, frägt ihn: «Was
tun Sie denn hier?» Darauf ruft der
Soldat, ohne bei seinem Spaziergang
innezuhalten: «Herr Lieutenant, i tue
mini Chlappe sunne!»

«Ach!» rief ein Schöngeist, «die
Welt ist so materiell geworden! Im¬

mer hört man nur e i n Wort: «Geld!»
«Was Sie sagen!» wurde ihm zur

Antwort, «wie seltsam! Ich höre
immer zwei Worte: «Kein Geld!»

Mei Leibspeis
Wiener Zwetschkenknödl, Topfenudeln,
Banfleisch, Backhendeln mit Häuptlsalat,
Kaiserschmarrn, Apfelstrudl
und andere gute Wiener Spezialitäten
gibts bei Liberty im

-Wiener Café, Bern
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